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29.6 U A5

heitzt wird, wo es nicht gestiert, bringen muß. Man
muß zu jeder A> t Obst ein besonderes Faß wählen, indem

sie nicht alle gleich lange dauren, man nimmt aber nur
die am längsten daurendcn dazu Em schadhaftes Stück,

das übersehen worden, kaun ein gauzes Faß anstecken.

Mau muß daher wenigstens um Weihnacht.n zusehen,

und Stück vor Stück herausnehmen mit einem trockenen

Tuch abwischen, und sogleich wieder einpacken. Sie wer-
den sich noch oesser halten, wenn man sie schichtweise in
trocken Moos oder dergleichen Baumlaud, oder in wohl-
getrocknete K.-yen m Fässer legt. Statt Fässer könnte

man auch Kisten brauchen, und die Fugen mit trockenem

Mooß verstopfen.

k, G

Mwas für Drechsler und Tischler.

Wenn man Akacimholz, oder sogenannten ameriks-

uischen Schledorn, mir grünen Nußschalen, und einer

schwachen Infusion von Galläpfeln und Vitriol kochet,

wozu man allemal gemeines Gummi und Weingeist mi-

schct: fo bekömmt es davon eine Farbe, wie grüms
Ebenholz, und läßt sich sehr gut gebrauchen.

Krünitz Encyklop. i Thl-
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